
33 Jahre Deutsche Einheit

15. Scheidegger Friedenspreis
Dienstag, 3. Oktober 2023 um 19:00 Uhr im Kurhaus Scheidegg

Dr. Paul Krüger
Bundesminister a. D.

Ulrich PfannerKatharina Landgraf

•	 Begrüßung durch 1. Bürgermeister Ulrich Pfanner
•	 Laudatio: Katharina Landgraf, MdB a. D.
•	 Ansprache und Verleihung des Friedenspreises 

durch 1. Bürgermeister Ulrich Pfanner
•	 Festansprache von Dr. Paul Krüger
•	 Deutschlandhymne
•	 musikalische Umrahmung
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,

am Dienstag, den 3. Oktober 2023 feiern wir zum 33. Mal den Tag der Deutschen Einheit.

Manfred Przybylski hat bereits zum 15. Mal den von ihm gegründeten und gestifteten Friedenspreis 
für eine Persönlichkeit vorgeschlagen, die sich um die deutsche Wiedervereinigung verdient gemacht 
hat. 2022 ist die Friedenspreis-Stiftung von der Marktgemeinde Scheidegg übernommen worden.

Der diesjährige Preisträger Dr. Paul Krüger, geboren am 7. März 1950, ist ein ehemaliger deutscher 
Bundesminister für Forschung und Technologie. Er war zudem 14 Jahre lang Oberbürgermeister der 
Stadt Neubrandenburg. Paul Krüger ist katholisch, verheiratet und hat zwei Kinder. Seit 1989 ist er 
Mitglied der CDU (bis 1990 in der DDR), wurde 1990 in den CDU-Kreisvorstand von Neubrandenburg 
sowie in den CDU-Landesvorstand von Mecklenburg-Vorpommern gewählt und war dort von 2002 
bis zu seinem Rücktritt 2017 stellvertretender Landesvorsitzender seiner Partei. Er gehörte bis zur 
Auflösung im Jahr 1990 der Volkskammer der DDR an, war dort Mitglied im Präsidium sowie erster 
parlamentarischer Geschäftsführer der CDU/DA-Fraktion und wurde am 3. Oktober schließlich Mitglied 
des Deutschen Bundestages, dem er bis 2001 angehörte. Im Jahr 1993 erfolgte die Berufung in die 
Bundesregierung als Bundesminister für Forschung und Technologie.

Den Auftakt unserer Feierlichkeiten bildet um 10 Uhr das traditionelle ökumenische Friedensgebet in 
der Hubertuskapelle in Forst. Um 19 Uhr beginnt die Friedenspreis-Verleihung im Kurhaus Scheidegg 
– die Laudatio für den Preisträger hält Katharina Landgraf. Die deutsche Politikerin gehörte bis 
Oktober 1990 der ersten frei gewählten Volkskammer der DDR an. Bis Dezember 1990 war sie Mitglied 
des Deutschen Bundestages. Von 1999 bis 2004 wirkte sie als Landtagsabgeordnete in Sachsen, im 
Anschluss war sie bis zum Jahr 2021 Mitglied des Deutschen Bundestages.

Feiern Sie mit uns diese interessante Stunde deutscher Zeitgeschichte. Seien Sie herzlich willkommen!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ulrich Pfanner
1. Bürgermeister Markt Scheidegg


